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Indt Wort zu vermeiden, ober Lotte jcca, sitc. ZZ, werde ' ltd?en fahren ein ganz

dcch offen zu fagen. wie smerzNch ,,1er!.ch in tn. ich tlprtcde W fj ff"ar. Auch Lotte sichn..m ihr Tktin ausgenommen hallt.
. . hsir ti, Vntvnfrnr.t und iiiiiamxf

il;n niiti treuer wtui;tl. ur a, tk

die zerschossenen l'laun.e surr sah. da

!c( ihm das Herz wicacr iceh. iüitl
leicht waren el alle Lerne, die da

wohnten zwischen den keicheidenttl

und dach so deimeligen. schönen Ba-

rock' und Emvirtmi..teln. Tie sau.

leren Lillinen mit dcn bunten Glä
lern und itrückitn Üiirritiiuren stan
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Hf'9 tUif:rm,f, .t Iftl'fl m l h9
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!,,, i',.kn,!n hat ',,f nrhi zu
Hn d! n ttm ?.'il"n.'it J?hn tf'.Hfff,
Hf in :'lt:crt Jz!.!Nd Ffian eil
Efrtl zi!(t, cFf ifk-fr- Ijtnt't Mf

Z'autn.k'en die (tl dieset L'tZfNd
Hefet duscht und Ifich! zu h'ni'fkfn
sno in w.nmfm stellst untff
ttiMtt und im Frühling wisset aul
tli.ntjl.

ci.iiinUufi gilt fl zii'ti welibf
Uffüiilt Ha'iplaaüunafN von Jt'g'ni
Cmntn-- und Adkia-Ftigtn- . Tie
kislklkn haben klt gkohlt Begtitf
rung siit da. Anbauen trwtckl; aber
man glaubt, daß dit Adriatischt Fei
ge ant besten für dit amtrifan, schen

klimat.schtn Bekhzltnillt außerhalb
Südkilisorniens pasie, wo freilich dit

,!,r,rna Fc-,a.- gut gedeiht. Der

Sif.yrna.eiqenbaum bringt auch drei

vkischikdfnt Arten von Bluten hervor
und hängt für dit Äefruchkung von

einer gewissen Gattung Wtspen ab,
die schlauch auch in .lldkalifornien
eingejührt wurde. Die Adriatische

Feige e ber bringt nur eine Art
Blü.en hervor und b etet überhaupt
weniger Schwierigteiten sür den Züch

kr; ;e wird namentlich im südlichen
Cche jetzt vielfach gebaut, und auf
ihr ruht die Hossnung, diese Kultut
nech weiter in den Ber. Staaten auS

zubreiten.
Reise Feigen sind das am leich.

testen verderbliche Obst, das es gibt.
wen.gs.enS die ver bisherigen Gat
jungen. Selbst in einem ttühlraum
bewahrt eine reise Feige ihren Ge

schmack nicht länger, als etwa drei

Tage! Dann versauert sie infolge
der Entwicklung von Esßgsäart-La- k

terien; mit der getrockneten Frucht
ist es freilich etwas anderes.

Es wurde schon davon gesprochen.
Feigen in der Nähe der. Farm, auf
welcher sie erzeugt werden, in Buch
sm einzumachen, und tatsächlich wur
den im Jährt 1914 mehrere solcher
Einmachereien in südöstlichen Staa
ten eröffnet und brachten auch eine

beschränkte Menge eingemachter Fei
gen zu Markte. Außerdem aber sind
weitschauende Pläne im Gange, durch

BastardZüchtung Abarten von Fei
gen zu entwickeln, welche auch in ei

nein beträchtlich kühleren Klima gt
schäftlich mit Erfolg angebaut wer
den könnten, und deren Früchte sich

dann auch länger halten würden,
ohne an Geschmack wesentlich hinter
den, in tropischen und halbtropischen
Strichen gezogenen Früchten nachzu
stehen.

Doch daS ist .Zukunftsmusik", und
nur der Erfolg wird entscheiden, wie
weit man in dieser Hinsicht gehen
kann.. Man täuscht sich nicht: Dit
Feigenzucht ist auch unter günstigtn
Verhältnissen leine leichte Sache.
Nicht nur daS Klima, sondern auch
der Boden muß sehr geeignet und
sorgfältig vorbereitet sein, und es

Ta Dienstmädchen öffnete z? .Er ntufe ich den Au! um Er.

d.'f. Itt trtift !M saN In gtaziSsf
:!ni'fi und , fi4! Uipnbfft gut für .

j'm!!!gkndk C'fife t!ftnr.fc:a. jut
Sitif!un) !'btaU:, min ",rM bei

g JlÜ i't :'f. X3! Cchttilimusie, ist
' -- -- ""nü

BesikNungkanweisung.

risse ttutiet werden an Irgend
eine Adresse gfg'i, Einsendung dtß

Preise geschickt. Man &ede Nummer
und Größe und die volle Adrett

oeutlich geschrieben ,,n nd schicke den

Coupon nebki l 0 Cent für jtdtk
bestellte Muster an vik

Omaha. Tribüne Pattern Dept
1311 ?warfc tt.

den noiti da, soweit die Ütanaten sie

verschont haiien. An der Uüand hiag
,in Seefiiick von 3uidael. Eine Gra
nate w,n haarschars ülrer dem schlich

11 ( " 1 f i ir et 5 '
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j! t t fi " ' f tl v f I , ti
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! . b'f 1 'i 1 II'

faftit?n ,!'.? tu .nfrt tl,
tktx.g ff k f fi'ftrin, s!is',' f'!f
fif.-te- Z.'tz d'm FfiiNt.-ttfitnll-

.

1a rri-f.M- m Idttfrt ff n

g.i'nf Aftt ut.
C ,e inus-tt- i'a !'i '2'-- lasen,

tk title ftz l'tv.fr ren ßtn
Eri'.Kin.Vfn mnhtf sich h wirket
Wii.k.vM-'n- 't kalfn. d.nit a n 0,
linsen ntjtt k plIih "k. Uns
dtulett in ik !Jiif:t In .Ui! ' e otcj
kit Hclle le. 'J.'is :ft und nil.-e- ia
rnen die L'ske ou dtm Unsi-kittste-

Jan Peitkstn kdi!t sich nicht,

wulU: ni-- kam ,e4". i'l vuk ei

rftiei, ob et hiftblitb der sönainc,,
ti irat t'iin so weit, Schon fnnjcit sie

iittr dal Dach. Et satj ihnfn nicht

trnin! cntgcakn. lind p vgl ich trat
tint htfis'.itlutenbe Hi'Iie um Jan
'i'cictffn. aCtä um ihn fiffiirn stand

in Flammen, ein furitoaift Ktuch

schien ihn .urreißen zu wollen und

g'eiÄ daraus war ts ihm. all werde

er durch eine Nietenfausi unter ui
ptbeurtn Schinerzen zusammenge-drück- t.

Er tat einen lauten Schrei
und fiel in sich zusammen.

Eine lichte SttUe lag über dem

Land, els Jan Petersen erwachte.

Ecii'e Si,?ne konnten sich anfai,gz
nicht zurechtfinden, aber dann sühne
er,' daß etwas Schweres aus ihm

lag. Er hob mühsam die Augen und
sah. daß sich die eine Wand des

Tachbcdens über ihn gelegt haite.
Und gleichzeitig fühlte er furchtbare
Schmerzen, daß er stöhnte. Er der

suchte, sich zu ocwegen. Die Glieder
Ichicnen heil zu sein, aber die Rit
senfaust preßte ihn zusammen, daß er

fast ohnmächtig wurde. Oben lugte
der silbrige Himmel Flanderns her
ein. .Es wird sechs Uhr fein." dack.te

Jan Petersen mechanisch Und. plötz
Nch ' war wieder die Empörung da.
der Zorn, die hilflose Wut. Hatte ihn

denn das Schicksal noch immer nicht

genug gequält, daß es ihm noch diese

Marter schuf, daß es ihn verenden

ließ wie ein Tier, Stunden, vielleicht

Taze hindurch?!...
Seine Seele bäumte sich auf wie

zu einer wilden, maßlosen Becwüa-schun- g.

Da kclm auf einmal ein sei'
ser. silberner Schlag von irgendwo
her. Aus der Erde, der Lust? Er
wußte es nicht. Sechs Schläge ähite
er. Und dann auf tmmal wie eint
unendlich süßt, klart Kinderstimme in
Hellem Klingen: Wer nur den lieben

Gott läßt walten"...
Jan Petersen folgte mit dem Tezt.

der ihm noch duntel tN Erinnerung
war. Plötzlich verzog sich sein Gesicht

unter einem ungeheuren Weh, einem

wahnsinnigen Schmerz, ein Schluch-,k- n

brack aus ibm bervor. Und das

ten Nahmen des Kup!kr,aches in die

Wand aeaanaen und hatte das B.!d

ganz unbeschädigt gelassen. Das lete

Stablsiück schien darmkeiuger in
zu wollen als die Menschen.

t?r ina durch die iilen Raume.

srrnd.
Fräu'ein Wlflin bedauert sehr,

niemand empfangen zu können.'
Saaen Sie nur meinen Namen,

Susanne Rothlirchl'
Lotte kam selbst und bat Susanne

rinzutreien. .Sie war recht b'.iß g?

worden, ober ihr Auze blickte klar
und ruhig, und in chrem Wesen war

mehr Festigkeit, all Susi ermartki
i.itte. Lotte nahm, als sit sich in

ihrem molligen Stäbchen gesetzt hat.
ten, zuerst das Wort.

.Das ist mir immer ein lieber Be-

such, wenn du kommst, Eusi. lind
deute bist du mir doppelt lieb.

' Dein

s.uter Papa ich weih fa doch, daß
raS nur rührende Fürsorge ist

,:'. nur ein Engagement bei tuch

Lotte, ach psui, wie häßlich du

bist! Nenn' das doch bloß nicht En
Du big Eva doch mehr

t

l..udnt ftosen. Also S.du.:- - '
A!Z Cujanne NothürÄ w:ch Hause,

Kerklzukommen.

kam. warf ihr die Mutter einen vor.. .W or:.e wä, 14 st heule

wurfsvolien Blick zu. ixa an wie ein rohes E; .rmahntt

,Zai bat dir Saar ordttt'.lich übth' ta!y 'h be.ten Tochter die

gknommen. Kind. Tu hast ,hn ja wieder nmal wegen t

cjZen gtschnilttn. Ich hätte ir mehr ungsvtrschttotnhttt m ntr öt.ttmg.

i" m eme terkafie Auenander,et.Tatt zngelraut.'
AdalbM v. Saar war mit Frau zung atm artn ch irg kr.

Nataly weitläufig verwandt. Er h.tte den. daß tch apa so weü bekommen

die sieben oder acht J.ihkt aui Bro- -
nue und Ea sahen sich

tun nicht ungenutzt vrüdergehm las.!u
en uno dafür aeforgi. er bei der lddewußi ou .Wutt Utmuj.

Freifrau e)nensten
Gtefn im Brett "3 t rnrtach am Pl denn

3Kihtn tia rn u :, an
hatt . Bom ersten Taze an war lernt

. K,.. a.,, deis a s gedruckt und murrt ch. as

5? - 1

cnberi 01 einen fremden m Stenste
; Tfchammer. der zu ihr immer

ihres Baters anzefe n hatt . ,g hatte tn sei.
langsam die langen LederhanrZchuh.- - Scheiben allerki Ande-
utn den Handen und sah die Mutter

gen gemacht, daß der ffr,.herr
an. wieder die Bauwut zu bekomv.en

.Grub von Loitchen Wols.iN. Mut'
trng! Und Saar - Herr v. saarZ .nowo und Grodko auslotn.

als sei er unter ulkn Betannlen. Und

als er wieder hinausschritt, da wrnkte

er den Möbeln mit der Hand zu. als
nähme er .Abschied vcn eium leden

den Freund. Für immer. Denn das
laubie ?lart Velerlen zu feilten, daß

.
B

:
er lebend aus diesem Hause nicht
wieder herauslommen wurde. ;

Mit ein vaar gewandten Snün- - 3
O

gen schwang er sich die zerborstene ti

ia
Z
tz)

cl eine Erzieherin. Und uns allen' Bodentreppe hinaus undfay aus vsm

Tkeniter. Dort feinten die schmalen
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Linien in dem braunen Land, das
waren die englischen Graben. Wie

lange, dünnt, giftige Vipern zogen sie

lick dabin. Wie 3an Veterjen den

bist, du eme lrede Freuumn, uns wa
It'ii ein richtiger Kamerad. So
Las wollte ich nur richtigstellen. Also

nun weiter."
.siehst du ich habe nicht ja sa-.i-

können. ES geht nicht, und ich

- Mein Gott daran yave ,q ,a immt tm kijtt$ Zei- -

kaum gedacht. Herr v. Saar kommr ,
T ... ni.. iniu u.;.fc UfkN. ..

c
3
&

Inhalt haßte, den sie bargen...
v

0(ri E
e. . . . 1 IQ 0003 aUl 1U 45UÜU. XlllUi IVlllt Cl K.ll er; ZK ,,.. Es war still da drüben. Bis d:eroue vom ""' 8r.cU.V iÄXS.'eSL.i'lÄÄif'-- " """ Dämmerung kam mit einem weißen,

durchsichtigen Schimmer. Da tauchte
'Uch ..Uttau chen .

I Oluu
tandpunkt undjließ das Thema sal.j ... .

Im. Sväter borte Sus, von. Eoa.' Ö-
- rv? "'fcA7..V' :

; rr iflae lonq iiiiii us vrui
cufe Papa Nothktrch und Herr R '4 brei
Saar hart aneinandergeraten wartn. ff uommiiitonssachen fot

drüben em Pünktchen aus und nocy

einä und noch eins. Mit dem Glas
konnte er sehen, wie sie langsam, un
sicher vorwärts tappten. Eine gemalt
same . Erkundigung, dachte er, und

nahm das Gewehr fester. Es waren

ihrer nicht viele, vielleicht ein Dutzend.

Jan Petersen biß die Zahne zusam

men: nun kam daS Letzte. Das
schwerste? Der Philosoph erwachte in
ihm. So schwer war das Sterben

caar wart gewlg un'.chulo.g varan. g sägte niemand, wo er ge- -
cur Papa sn wieder m schreckltcher mt z'm Lerzwei.

Laune. Herr vo.. Saar Ware dann m m m iaa
ouch mtt einem recht kühlen Gruß ',0 ihn nun zu der kleinen Ge
gangen. . . .. . I s,lllckaft überredet. Er mochte keine

der Tat hatte Kaar bet dieserIn ,fe.nf(f),n tehm unC tak am liebsten halbverdorrte Rofengärtlein tn Jan
Petersen stand auf einmal in vollerlana erftbnten Konferenz wider Er allein in seinem Arbeitszimmer bei

einer schweren Zigarre.tocirten sckleckt abaelcknilten. Der Moienvrast und wucdS und oeynie
Freiherr war in einem

:
Grade emp t, Aoeno iviori virroat sich und wurde immer schöner und

größer. Und Jan Petersen Ichiuchzie,
und ein süßes Gefühl durchzog ihn.
wie er es seit seiner frühen Jugend
nicht gekannt. Dann fiel er zurück.

lieg Y.a)
Üblich, ia nervös, wie seit langen- -

a Professor Ladenburg
Monaten nicht. Er ging auf ktmen cQttt f(int unverwüsilicht Laune mit
Itr sorgsam ausgebauten und rtiacht. und namentlich der afrika.
ttüer Vorsicht vorgetragenen Eedan.j Löwenjäzer. der fast kaffee-ke- n

SaarS ein. hatte überall nur eme fcraun( zzwg von Echmettau.
cbfällige Kritik oder Glnchzulttgker' '

llt j;nt Trübsal aufkomme. Er
alS Erwiderung und gert'.t außer sich.! hgjz. s.ch vornherein bei der

muß ein schr wachsamer Kamps ge

gen Schädlinge geführt werden.

Lillrr Kritgszeitung in Buch

form.

Aus bescheidenen Anfängen Ist die
.Liller Kriegszeitung" die bekannteste
und beliebteste der Veröffentlichungen
geworden, die für die deutschen Trup
pen im Felde ins Leben gerujen sind.
Sie erscheint jetzt wöchentlich zweimal
in einer Auflage von 70,000 Stuck,
und jede Nummer wird mit Span-nun- g

von den Truppen der 6. Armee,
sür die die Liller Kriegszeitung" in
erster Linie bestimmt ist, erwartet.
Aber die Nummern, die ihren Weg
zu andern Truppenteilen oder in die
Heimat gefunden haben, lassen auch
dort die Nachfrage so rege werden, daß
die französische Provinzdruckerei, in
der die Liller Kriegszeitung" herge
stellt wird, gar nicht ausreichen wür
de, um allen Bestellungen zu genü-ge- n.

Da die bisher erschienenen
Nummern meist vollständig vergrif
fm sind und nicht mehr nachgedruckt
werden können, wird die .Auslese",
die Paul Oskar Höcker und Georg
Freiherr v. Ompteda, die Herausge
ber der .Liller Kriegszeitung", aul
den Nummern 140 jetzt zusammen

gestellt haben und in Berlin a!S
Buch verössentlichen, all denen einen
willkommenen Ersatz bieten, dereu
Wunsch eine vollständige Ausgabe
der bisher erschienenen Nummern zu
..c,,.., ,,.k,",iit .!.;&... ,k 0.

Die zwei Sanitäter, die ttjn ein

paar Stunden später auf die Brhre
hoben, befühlten ihn eingehend .Die
Wand hat ihn ordentlich gedrückt,
aber sonst ist er heil," sagte der eine

und lab in das tränennasse Gesicht

l'ls aar aus den ich.echten MjtuL HguZfrau nett eingeführt und mit
der neuen Bauten auf die Schloßruht Ltnem harmlosen Lächeln um den

fallen. Aber Lotte fuhr sott:

.Es ist noch mehr so manches,

was man nicht in Worten ausdrücken

kann. Nein. nein. Susi es ist

nichts Bestimmtes, etwas ganz Unbe-

stimmtes. Ich kann nicht Mit nach

Bronin, Susi."
Susanne war betroffen. Sit Ijört'

hitr einen Unterton heraus, der au
dem Bericht des BaterS nicht zu ent'
nchmen gewesen war. WaS waren

das für dunkle Andeutungen? Sie
kam sich der Freundin gegenüber ganz

jremd vor. Zögernd erwiderte sie:

.Wir wollen nicht mehr davon

svrechen. Lotte, wenigstens heute nicht

mehr. Nur ein Wort: Für Papa
or. uns dtnkt ich ja erst zuletzt säe

Papa wird das schwer zu ertragen
sein. Er tut mir so herzlich leid

'

er hat dich gern gehabt."
.Ich weiß. Susi. ich weiß das.'

sagte Lotte Wölslin sinnend.

.Und nun. Lotte, rate mal, wer

dich grüßen läßt!"
.Zuerst rate du einmal dasselbe.

Dir wird es leichter fallen, wenn ich

'nch frage."
.Dein Herr Bruder? Erinnert

er sich noch der Bronintr Landma.
dar

Sie war leicht rot geworden und

spielte mit dem Handschuh. Lotte
r.ickte.

.Und nun bist du an der Reihe.
Wer ist's?"

Lotte zuckte mit den Achseln.

.Wer kann denn wohl an mich den

ken?"
Ein armer, lieber Kerl. Weißt

Ganze Vermögen werden jetzt in
amerikanischen Feigknzucht-Versuche- n

aufgewendet. Ein großer Teil dieses
Geldes ist zweifellos verloren? aber
der ollgemeinen Sache mögen die

Versuche zugute kommen.

m soref en kam. Da sollte an La Nlai, neben "Ilse Laden bura aebeten

Jan Peiersens. .Armer Kerl, er.Ich bin in der Wildnis etwas
verwildert, meine Gnädigste, da wird

denburz und Erich Wolsttn etwas

hängen bleiben.
CT.. (n.trt.fiSf iui tnnfil mit

nicht, aber er hatte seine Arbeit da

heim. Die liebte er. und mit ihrer
Hilfe hätte er der Welt noch vieles

geben tonnen. Das war nun zu En
de, er konnte es nicht ändern. Es war
nicht seine Schuld. Jan Peter?en
zuckte die Achseln, als habe er jemand
einen abschlägigen Bescheid gegeben.

Die da drüben waren stehengeblie
ben. unschüssig. wie. eS schien. Sie
kämen im Galopp, dachte Jan Peter
sen. wenn sie wüßten, wer hier ist.

Ob er wohl Hilfe erhielt? Man hatte
sie ihm zugesagt. aber das war ja
doch ein verlorener Posten. Was lag
an ihm, dem Finsterling, der sich st

wenig anpassen konntet Es mußte

ja sozusagen eine Erleichterung sein

für die anderen, ihn loszuwerden.
Und doch, wie guk waren sie oft zu

ihm gewesen. Es war. als ob sie

ein stilles Verständnis hätten für fei

ne fremde Art.
Jan Petersen schätzte die Enifer

nung. Es war noch zu weit für einen

guten Schuß bei dem unsicheren Licht.

Merkwürdig, daß er so gar keine

Skrupel hatte, gerade die Kerle da

wird ein paar ruytge Wochen vrau
chen können."M .I llvrttfl Ars.Miiiuuiu . mir vik aiaujootujui u yiuivimschuld an der gesp'.tntt Aussprache jgch; wieder etwas von dtr not.

Die sieghafte Ruhe, mit der er L' wendigsten Kultur beibringen. Mei.
1 --, Um ist. K.I.fs tt& rr. . . . tl Amerikanische F.igertzllchk.luinuicii iuui, ium. iy uiuuiiui, " neu ajcni im ootaua;

ter ölt Diener Friedrich im Vestibül Nach dem Abendbrot suchten
dak ihm gereichte goldene Trinkgeld
schwermütig einsteckte und auf die

Frage, ob die gnädige Aelteste da
wäre, kopfschüttelnd antwortete:

.Vor einer Stunde ausgegangen,
Herr Direktor,"

Schmettau und Ilse ein stilles Platz
chen im Wintergarten.

.Sie können gewiß die Palmen
Afrikas nicht vergessen." scherzte Ilse,
für die'Schmettaus unverhofftes Er
scheinen eine unbeschreibliche Ueber

Haben Sie der., gnädigen ffrau raschung war. Ihre Augen leuchte0
Irin denn nicht noch einmal fest an ten. Schmettau hatte ohne Förmlich
gedeutet, daß ich heut: pur.kt zehn Uhr keit ihren Arm genommen und sie

komme? Ich habe Ihnen doch ge ! tntführt.

w.tii.itt. I... ... .... l. .- -

gleich wird da Wertvollste dek In
Halts dtr testen vierzig Nummern in
würdiger Form und unter Beigabe
von fünfzig Bildern weiten Kreise

lzugönglich gemacht und der Nachwelt

WurflwkderWutfl. Fri
seur (zu einem Professor):-.Sol- l ich

Ihnen die Haare lang oder kurz
schneiden?"

.Mein Lieber, die Haare können

nur' kürzer geschnitten werden,, nicht

lang."
.Wünschen Sie auch rasiert ,

zu
werden?

.Mein Lieber, vermeiden Sie doch

das Fremdwort! Ja, ich wünsche die

Entfernung meiner Barthaace durch
ein Schermesser."

Professor (beim Abschied): .Was
macht daö?"

Herr Professor, es heißt nicht:

.WaS macht dos?', sondern: .Was
kost't die Geschichte'?'

Dtr lachende Dritte.
Kantor (im Easthause): .Gott sei

Dank, daß Fräulein Eulalia auL

zieht, mit ihrem schrecklichen Gesinge
hat sie die ganze Nachbarschaft zur
Lerztreiflung gebracht!'

.Mir war's 'ne Bonne, wenn sie

sang."
.Na, dann nehmen Sie'S mir

nicht übel aber Gesang .können
Sie nicht beurteilen."

.Mag sein; ober ich kann Fenster-fchbe- n

einsetzen, und das Fräulein
trar meine beste Lundin!"

schritben. Zsrttdrtcy. .tnltn fei, mein yoqoereyrie
.Alles besorgt die Baronesse ist Fräulein Ilse." fing er sofort, als sie

drch gegangen. j sich gesetzt hatten, lebhaft an. .Ich
Mi4t fnü SZnnr i 'VN K! ifz xi CArniin tttrt 5ifl Bfln

' du, Lotte, der Beste von unS allen.
Waldemar."

. ck danke dir. Susi. und wenn du

vorn abzuschießen.

Die da vorn waren erst in weit

aufgelöster Linie gegangen. Jetzt
drängte sie zusammen, als triebe sie

die Angst. Jan Petersen schätzte vier

hundert Meter...
Der Schuß krachte, und der vor

derste stürzte wie vom Blitz getrof
sen zusammen. Die andern siudten in

Litt auch oiü eschöflliche. Unferneh. .

' me kehr assichtsll fein.

Nachgerade fängt die Feige
nicht die getrocknete, sondern die le

bendig an Bäumen wachsende wirk'
lich an, eine bedeutende Rolle in den

Ler. Staaten zu spielen! In einem

gewissen Kreise ist sogar eine richtige

Feigentollheit ausgebrochen, und
manche bilden sich ein, daß die Fei

genzucht ein Mittel sei, schnell und
fast mühelos reich zu werden, wie die

ganze sonstige Landwirtschaft eS nicht

bieten könne!

Aber ouch wenn man von solchen

glänzenden Seifenblasen ganz absieht,
fö ist doch nicht zu leugnen, daß im

amerikanischen FeigeiAnbau beach-

tenswerte gartenbauliche und gelchäft
liche Möglichkeiten steck?n. Oder viel

rnehr: eS ist nicht mehr lu leugnen,
nach den bereits erzielten Ergebnis
sen. 'vt ersten tatsächlichen Versuche

auf diesem Ecbtete wurden Haupt
fächlich als eine Spielerei wohlhabea-de- r

Leute angesehen, und teilweise
, kann man die, och immer, sagen;

ca ihn schreibst, lege ich einen Gruß
lUtllt IUL vm. . VUV.. H rvi.ww. " - ' ' '

den Pelz hingeworfen und in einer Port Said mit dem .Kleist", ankam,
solchen Stimmung sich wohl auch bei j über Basel und Frankfurt nach Ber

jähem Entsetzen, da fiel auch schon

erhalten. io wird die .Ltiiet ititfg.-zeitung-"

ein bleibendes Dokument
für die hohe Kultur deö deutschen
Volkes und seiner tapferen Truppe
bleiben.

In dtr Schlacht an der Al
ma erhielt das Fahnentuch des Re

giments Schottische Garde 24
Schußlöcher.

Man kann die jeder Farbe zu
gehörige Nebenfarbe entdecken, wen
das Auge nach längerem Betrachten
der Hauptfarbe auf ein weiße Fla
che blickt. Ma glaubt dann die
Nebenfarbe. 011s betn Weiß jtj srhen.

Nntykirch .m Tcn vergnsten. lin gesayren. na)ttzer nacn iano,
Saar war außer sich, als er das tenburz. Sie werden ich vielleicht

Rothkirchsche ' 5uS verließ. Er nicht verstehen, aber es ist so ich

stürmte in die nächste Weinstube und hatte nur einen Wunsch ui der

ließ sich inen schweren Esktail mi Tat nur den einen Wunsch, it

schen. den er mit geschlossenen UM wiederzusehen."

hinunier stürzte. Dann steckte er die Sie phantasieren aber wicklich

Hände in die Taschen und gtnz in kLhn drauflos. Herr . Schmettau.
dem leeren Kastzimme? erreat aus. sagte Ilse halb naillkg. .Solche

der zweite. Ifiun stoben sie auseinun
der wie ein Volk Hühner, ober der
dritte und vierte überschlüge:, sich.

Einer kniete nied und schoß. Jan
borte die Üvatt nickt einmal vfeiien.

mit ein. Txii war ni von irn.
Und wie geht eS ihm?"

Susanne sah auf dk Teppich.

.Sein Lebenslichtchen flackert matt

vr.t Lnastlich. Und tr hosfi immtr

.üich. Aber Doktor Maccint, dtr b.
lühmtestr Lungenarzt i Neapel, bet

d'M Waldemar war hat uns jede

Unklarheit genommen. Mama weiß
ravon ebensowenig wie Waidi. Nur
fi-- M Papa es ngedkutet. Den
rächst Sommer wird nser emti

wohl nicht mthk auf Bro

Komplimente darf man ker doch
aber der Schütze lag gleich darauf ne-b- en

seinem Gewehr. Nur zwei liefen

noch, was sie ihre Beine ka,yn moch-

ten. Xu eine cirf die. Anne in die

und cb.

.Ihr werft mir Ken Handschuh
hm?" kmrschie er mit den Zähne.

Nlchi mck avftrze.
iFextjstzunL foZtt.)


